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Petingen (Lux) (Theo Ziebold)
Am 3. bis 5. Oktober war unser
Nationalteam in Luxemburg um an
der Europa-Meisterschaft der
NBBK teilzunehmen. Unser Team
traf sich Freitags gegen Mittag in
Petingen/LUX, dem Austragungs-
ort der ersten EM. Eine wunder-
schöne, neue Anlage mit acht
Scherenbahnen und vier inter-
nationalen Asphaltbahnen, erwarte-
te uns, in unmittelbarer Nähe des
Hotels.

Nach dem Mittagessen durften
wir auf den Bahnen das erste
Training absolvieren, was einigen
von uns ziemlich viel abverlangte.
Waren doch die Bahnen länger als
bei uns und die Kegel und Kugeln
viel kleiner.

Gegen 18 Uhr begann die Eröff-
nungszeremonie. Die Mannschaf-
ten aus Dänemark, Frankreich,
Österreich, der Schweiz und
Luxemburg wurden mit ihren
Landesfahnen und der National-
hymne empfangen. Dann wurden
alle Spielerinnen und Spieler mit
Namen vorgestellt. Der Präsident
der NBBK, Leo Sitz, begrüsste alle

Spieler und Supporter aufs herz-
lichste, wünschte gut Holz und
einen guten Verlauf der Spiele.

Nach dem anschliessenden guten
Nachtessen konnte noch die
Kameradschaft gepflegt und auch
viel keglerisches Know How ausge-
tauscht werden.

Samstag 4.10.14
Schon früh am morgen fanden sich
alle Spieler in der Kegelhalle ein
und bereiteten sich auf einen inten-
siven, sportlichen Tag vor. Im
Kettenstart wurde dann das
Programm absolviert. Luxemburg
als Start-Mannschaft legte dann
auch gleich einen Start-Ziel Sieg
hin. Bei den Herren kämpften dann
Dänemark und die Schweiz um die
nächsten Ränge. Dänemark konnte
sich den 2. Platz sichern. Die
Schweizer Mannschaft erreichte
den guten 3. Platz und somit die
Bronce-Medaille.

Bei den Damen schwangen
Luxemburg vor Dänemark und
Frankreich oben aus. Leider konnte
sich unser Damen-Team nicht in
den Rängen klassieren.

Nach diesem interessanten Wett-
kampftag und einem schönen und
erfolgreichem Absenden mit der
sechsten Medaille in den letzten
fünf Jahren, kann unser Team stolz
auf Ihre Leistungen sein. Mit einem
Erinnerungsgeschenk wurden alle
Spielerinnen und Spieler verab-
schiedet. Beim anschliessenden
Nachtessen, mit musikalischer Un-
terhaltung, hatte man noch genü-
gend Zeit, die sehr gute Kamerad-
schaft unter den Ländern zu
Pflegen und zu vertiefen.

Sonntag 5.10.14 
Nach einem ausgiebigen Frühstück
traten wir alle zufrieden die Heim-
reise in die Schweiz an.

In Eigener Sache:
Ich möchte mich an dieser Stelle
ganz herzlich bei unserem Damen-
sowie Herren-Team bedanken für
ihren Einsatz und für die Leis-
tungen die sie erbracht haben.
Ebenso bedanken möchte ich mich
bei allen Mitgliedern des SSKV, die
uns ermöglichen, an diesem Turnier
teilzunehmen.
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National-Team wieder erfolgreich
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Und wieder ein erfolgreiches internationales Turnier für unsere Nationalmannschaft. Foto: Jan Fritsch
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Wir Gratulieren
Gratuliert wird ab dem 65. Geburtstag alle fünf Jahre und ab dem 90. jährlich
30. Oktober 1934 Raetzo Linus Fribourg KK La Clef 80 Jahre
3. November 1949 Renna Domenico Binningen KK Drauf 65 Jahre
4. November 1939 Schwingenschrot Karl Oberuzwil 75 Jahre
5. November 1949 Steck Alfred Sellenbüren 65 Jahre
10. November 1934 Busslinger Erich Kirchdorf KK Frohe Muet 80.Jahre
16. November 1949 Mächler Ursula Dällikon 65 Jahre
19. November 1934 Rudin Hermann Pratteln KK Birs 80 Jahre

Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute

Adressen SSKV

Zentralpräsident
Michael Giger, Jurastrasse 19
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Die Finalisten der Klubmeisterschaft stehen fest
SSKV (Roland Wellinger) In allen drei Regionen
sind die am Samstag, 18. Oktober, nach drei
Wochen die Regionalausscheidungen zur Schwei-
zerischen Klubmeisterschaft zu Ende gegangen.
78 Klubs haben die Gelegenheit genutzt und um
einen der begehrten Finalplätze gekämpft.

Im A-Final anzutreffen sind wieder die beiden
Spitzenklubs KK Daniel und KK Goldenstar.
Die Frage ist, gelingt es dem KK Goldenstar, sich
den Titel zum vierten Mal in Serie zu holen oder
macht ihm der KK Daniel ein Strich durch die
Rechnung. Kann auch sein, dass am Ende der
KK Eggenschoner aus Basel der lachende Sieger
sein wird. Ist schwierig, hier eine Prognose zu
stellen. Jedenfalls wird ein spannendes
Wochenende vom Freitag, 7. bis Sonntag, 9.
November erwartet. Und die Spannung bleibt
erhalten bis zum letzten startenden Klub auf den
Bahnen im Kegelcenter Queue d'Arve in Genf.

Nicht minder spannend wird es im Schmiedhof
Zürich von statten gehen. Auch hier erwarten wir
einige hochkarätige Klubs, welche auf den Titel
in der Kategorie B lauern. Jedenfalls sind auf den
Bahnen im Schmiedhof hohe Resultate zu erwar-
ten.

Im Final der Kategorie C, im Ruchfeld
Münchenstein, startet der Titelverteidiger KK
Fortuna aus Luzern. Vielleicht schafft er den
Hattrick. Auch hier wird es spannend. Viel
Ambitionen auf den Titel hat auch der KK
Sonne, Adliswil, der Vizemeister vom letzten
Wettkampf. Nicht mitkämpfen im C kann der
KK Rappenfluh, welcher bei der letzten
Klubmeisterschaft die Bronzemedaille gewann.
Die Damen und Herren aus Rudswilbad durften
in diesem Jahr im B antreten, doch leider bleibt
ihnen der Einzug in den Final verwehrt.

Wir wünschen allen Keglerinnen und Keglern
viel und Guet Holz am Final und den zahlreichen
Fans einen spannenden und fairen Wettkampf.
Den Organisatoren als kleine Vorschuss-
lorbeeren jetzt schon ein herzliches Dankeschön
und hoffentlich ein pannenfreies Wettkampf-
wochenende.

Region 1
Kategorie A
1. KK Daniel Bern 839,6 8 Spieler
2. KK Kroneboys Lyssach 822,0 11 Spieler
3. KK Bienna 1 Bienne 810,0 10 Spieler
4. KK Löwen Kerzers 800,6 12 Spieler
5. KK Spiga 1 Flamatt 798,0 8 Spieler
6. KK Garmiswil Garmiswil 794,2 7 Spieler

Kategorie B
1. Touring/Venus Lüsslingen 795,0 9 Spieler
2. KK Les Amis B Courroux 779,0 8 Spieler
3. KK Les Amis A Courroux 774,0 8 Spieler
4. KK Herrenmatt Flamatt 768,4 8 Spieler
5. KK Blonde 25 Naters 757,0 5 Spieler
6. KK Tivoli Payerne 757,0 7 Spieler
7. KK Silberstern Bonnefontaine756,4 10 Spieler
8. KK Rappenfluh Rudswilbad 756,4 7 Spieler
9. KK Delphin 2000 Bern 745,8 6 Spieler
10. KK La Clef Fribourg 729,6 6 Spieler
11. KK Les Eclairs Genève 722,4 5 Spieler

Kategorie C
1. KK Bienna 2 Bienne 775,0 9 Spieler

2. KK Spiga 2 Flamatt 740,6 8 Spieler
3. Chemin de Fer Payerne 703,2 6 Spieler

Region 2
Kategorie A
1. KK Eggeschoner Basel 856,0 11 Spieler
2. Asphalt-Brothers Muttenz 830.6 8Spieler
3. KK Edelweiss Münchenstein 829,2 6 Spieler
4. KK Winkelried Root 825,6 8 Spieler
5. KK Alpenrösli Giswil 815,0 10 Spieler
6. KK Muttenz Münchenstein 789,0 8 Spieler
7. KK Frohe Muet Spreitenbach 787,6 6 Spieler
8. KK Basilea Münchenstein 781,4 7 Spieler

Kategorie B
1. KK Viktoria Muttenz 822,6 8 Spieler
2. KK Kleeblatt    Münchenstein 809,2 8 Spieler
3. KK Diabolo Luzern 792,6 11 Spieler
4. KK Ruine Münchenstein 792,2 7 Spieler
5. KK Allmend Luzern 792,0 9 Spieler
6. KK Linde Steinhausen 789,6 11 Spieler
7. KK Rhyschnogge Basel 788,8 7 Spieler
8. KK Affoltern Affoltern 786,8 7 Spieler
9. KK Riwei Luzern 777,0 8 Spieler
10. KK Uristier Altdorf 772,6 8 Spieler
11. KK Löwengarten Luzern 769,6 7 Sieler
12. KK Seerose Fluelen 765,4 6 Spieler

Kategorie C
1. KK Birs Münchenstein 782,8 7 Spieler
2. KK Fortuna Luzern 775,2 6 Spieler
3. KK Rhyhafe Basel 762,8 6 Spieler
4. KK Asphalt-FägerMöhlin 758,4 8 Spieler
5. KK Schurter Luzern 754,0 8 Spieler
6. KK National Muttenz 748,4 7 Spieler
7. KK Suhra Suhr 730,2 7 Spieler
8. KK Alpina Wolf.schiessen 674,0 5 Spieler

Region 3
Kategorie A
1. KK Goldenstar Schaffhausen 831,0 12 Spieler
2. KK Rheinkrone Cazis 808,4 10 Spieler
3. KK Bambi  Höri 805.2 9 Spieler
4. KK Murg Dussnang 793,2 8 Spieler
5. Schwyzerhüsli Otelfingen 778,0 7 Spieler
6. KK Topego  Zürich 778,0 9 Spieler
7. KK Frohsinn  Tägerwilen 776,4 9 Spieler

Kategorie B
1. KK Guet Holz Waldkirch 796,4 8 Spieler
2. KK Löwen Winterthur 790,4 8 Spieler
3. KK Hirsch  Kaltbrunn 774,0  8 Spieler
4. KK Flamingo  Chur 773,6 6 Spieler
5. KK Werdenberg  Haag 772,2 10 Spieler
6. KK Kamor  St. Gallen 770,4 5 Spieler
7. KK Lindenzäni  Dussnang 770,2 8 Spieler
8. KK Uze Uzwil 769,4 9 Spieler
9. KK Flügelrad  Winterthur 769,0 8 Spieler
10. KK Fürstensteig Schaan 754,4 6 Spieler
11. KK Viamala  Sils i.D 732,4 5 Spieler
12. KK 3 Tannen  Winterthur 718,6 5 Spieler

Kategorie C
1. KK Meieriesli Zürich 786,4 11 Spieler
2. KK Sonne  Adliswil 783,8 8 Spieler
3. KK JE-BU-TO  Regensdorf 759,8 8 Spieler
4. KK Thurtal Tägerwilen 755,4 6 Spieler
5. Grap Sogn Gion Falera 739,6 5 Spieler
6. KK Vaduzerholz Eschen 732,6 6 Spieler
7. KK Martin  Eschen 715,2 6 Spieler
8. KK Fernsicht Schaffhausen 714,8 7 Spieler
9. KK Greina Rabius 709,6 8 Spieler
10. KK Schöneck Rüti 708,2 6 Spieler
11. KK Rheinfall Neuhausen 654,4 5 Spieler

Final Teilnehmer Auszeichnung

Startliste Klubmeisterschaft 2014

Kat. A • Kegelcenter Queue d`Arve, Genf

Freitag, 7. November
14.00 Uhr KK Bambi Zürich 9 Kegler

Samstag, 8.November
10.30 Uhr KK Murg Dussnang 8 Kegler
11.40 Uhr KK Winkelried Root 8 Kegler
13.20 Uhr KK Bienna 1 Bienne 10 Kegler
15.00 Uhr KK Edelweiss Münchenstein 7 Kegler
16.10 Uhr KK Krone Boys Lyssach 10 Kegler

Sonntag, 9. November
10.00 Uhr KK Rheinkrone Cazis 7 Kegler
11.10 Uhr Asphalt-Brothers Muttenz 10 Kegler
12.50 Uhr KK Daniel Bern 8 Kegler
14.10 Uhr KK Goldenstar Schaffhausen 10 Kegler
15.50 Uhr KK EggeschonerBasel 10 Kegler

Hinweise: Am Final Starten nur 10 Kegler/innen
Absenden am Sonntag nach Ende des Wettkampfes ca.
17.45 Uhr

Kat. B • Kegelcenter Schmiedhof,
Zürich

Freitag, 7. November
19.00 Uhr KK Werdenberg Haag 10 Kegler

Samstag. 8. November
10.30 Uhr KK Blonde 25 Naters 5 Kegler
11.30 Uhr KK Allmend Luzern 7 Kegler
12.40 Uhr KK Herrenmatt Flamatt 7 Kegler
13.50 Uhr KK Flamingo Chur 7 Kegler
15.00 Uhr KK Ruine Münchenstein 6 Kegler
16.00 Uhr KK Amis A Courroux 7 Kegler
17.10 Uhr KK Hirsch Kaltbrunn 8 Kegler

Sonntag, 9. November
09.00 Uhr KK Diabolo Luzern 8 Kegler
10.20 Uhr KK Amis B Courroux 7 Kegler
11.30 Uhr KK Löwen Winterthur 8 Kegler
12.50 Uhr KK Kleeblatt Münchenstein 8 Kegler
14.30 Uhr Touring/Venus Lüsslingen 9 Kegler
16.00 Uhr KK Guet Holz Waldkirch 8 Kegler
17.20 Uhr KK Viktoria Muttenz 9 Kegler

Hinweise: Am Final starten nur 10 Kegler/innen
Absenden am Sonntag nach Ende des Wettkampfes ca.
19.00 Uhr

Kat. C • Kegelcenter Ruchfeld,
Münchenstein

Samstag, 8. November
11.00 Uhr Grap Sogn Gion Falera 5 Kegler
12.00 Uhr KK Thurtal Tägerwilen 6 Kegler
13.00 Uhr Asphalt-Fäger Möhlin 8 Kegler
14.20 Uhr KK JE-BU-TO Regensdorf 8 Kegler
15.40 Uhr KK Rhyhafe Basel 6 Kegler
17.00 Uhr KK Spiga 2 Flamatt 8 Kegler

Sonntag, 9. November
10.00 Uhr KK Sonne Adliswil 8 Kegler
11.20 Uhr KK Fortuna Luzern 6 Kegler
12.20 Uhr KK Bienna 2 Bienne 9 Kegler
14.00 Uhr KK Meieriesli Zürich 10 Kegler
15.40 Uhr KK Birs Münchenstein 6 Kegler

Hinweis: Am Final starten nur 10 Kegler/innen
Absenden am Sonntag nach Ende des Wettkampfes ca.
17.00 Uhr

Ranglisten Meisterschaft und Final auf www.sskv.ch
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Schweizerische 
Seniorenvereinigung

Kantonewettkampf in der Allmend
Zürich und Zug heissen die Sieger – mit knappem Vorsprung

Luzern (Edi Müller) Am Samstag, 20. Sep-
tember, war es soweit. Sieben Kantone kämpften
in der Kategorie B um den Titel. Nicht ganz
überraschend siegten die Zuger dank der
Ausgeglichenheit der Kegler mit zwei Holz
Vorsprung knapp vor den Bündnern, bei welchen
Lydia Freiburghaus mit ihren 825 Holz ein abso-
lutes Spitzenresultat hinlegte. Diese beiden
Mannschaften schafften somit den Aufstieg in
die Kategorie A. Die Ob-/Nidwaldner schafften
es nicht in die Spitze einzugreifen, war doch der
Unterschied zwischen den einzelnen Mann-
schaftsmitgliedern ein bisschen zu gross. Daran
konnte auch das Spitzenresultat von Gander
René mit 830 Holz nichts ändern.

Sieg für Zürich im A
Am Sonntag, 21. September, waren die sieben A-
Kantone an der Reihe. Bereits um 10 Uhr eröff-
neten die Freiburger den Wettkampf. Thévoz
Bernard mit seinen 838 Holz zeigte auf, dass man
auch im reifen Alter noch sehr gute Resultate
erzielen kann. Weil die AK und die S2 Kegler
etwas abfielen, reichte es dann doch nur zum
sechsten Schlussrang, was gleichzeitig auch den
Abstieg in die Kategorie B bedeutete. Dabei wer-
den sie vom Kanton Schwyz begleitet, bei dem
ausser den AK-Keglern eigentlich niemand so
richtig auf Touren kam.

An der Spitze war um die Mittagszeit erstmals
Action angesagt, als die Lokalfavoriten von
Luzern an den Start gingen. Mit einer ausgegli-
chenen Leistung sollte es am Schluss zum zwei-
ten Rang reichen. Da konnte auch das
Tageshöchstresultat von 851 Holz von Schwägli
Bernard nichts daran ändern.

Die zwei Basler Mannschaften schafften es
nicht, trotz sehr guten Resultaten an den
Luzernern vorbeizuziehen. Aufgefallen ist hier
bei Basel-Stadt der S2 Kegler Kurzbein Willi mit
dem dritthöchsten Tagesresultat aller Kategorien
von 842 Holz.

Der Sprung an die Spitze gelang dann den
letztstartenden Zürchern mit einer geschlossenen
Mannschaftsleistung, wobei der Schlusskegler
D'Agostino Remo mit seinen 843 Holz die
Spannung bis zum Schluss aufrecht hielt und
sechs Holz Vorsprung über die Ziellinie rettete.
Die Freude bei den verdienten Siegern aus
Zürich war gross und es sollen noch einige
Gläser mit ... geleert worden sein.

Herzlichen Glückwunsch an alle Auszeich-
nungsberechtigen. Vielen Dank an alle mitgereis-
ten KeglerInnen und Fans. Ihr ward tolle Gäste.
Es war ein schöner Anlass.

Rangliste
Kat. A: 7 Kantone / 4 Auszeichnungen
1. Zürich 4143 Holz, 2. Luzern 4137 Holz, 3. Basel
Land 4097 Holz, 4. Basel Stadt 4085 Holz, 5. Aargau
3995 Holz, 6. Fribourg 3982 Holz (Abstieg in Kat B),
7. Schwyz 3904 Holz (Abstieg in Kat B)

Kat. B: 7 Kantone / 4 Auszeichnungen
1. Zug 4014 Holz (Aufstieg in Kat A), 2. Graubünden
4012 Holz (Aufstieg in Kat A), 3. Ob-/Nidwalden
3981 Holz, 4. Thurgau 3974 Holz, 5. Uri 3940 Holz, 6.
Bern 3921 Holz, 7. St. Gallen 3893 Holz

Die Sieger am SSSKV Kantonewettkampf in der Kategorie A, der UV Zürich. Fotos: zvg

Die Sieger am SSSKV Kantonewettkampf in der Kategorie B, der UV Zug.

Die Zweitplatzierten am SSSKV Kantonewettkampf in der Kategorie A, der UV Luzern.
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Kantonewettkampf in der Allmend
Zürich und Zug heissen die Sieger – mit knappem Vorsprung

Die Zweitplatzierten am SSSKV Kantonewettkampf in der Kategorie B, der UV Graubünden.

Die Drittplatzierten am SSSKV Kantonewettkampf in der Kategorie A, der UV Basel-Land.

Die Drittplatzierten am SSSKV Kantonewettkampf in der Kategorie B, der UV Ob-/Nidwalden.

Senioren
Schweizermeisterschaft
Kegelsporthalle Allmend total in
Zürcher Hand
Luzern (Ueli Dierauer) Die drei Titel im Final
der Senioren Schweizermeisterschaft gingen nach
hochstehendem Wettkampf alle in den Unter-
verband Zürich.

Am Samstagmorgen, bei schönstem Herbst-
wetter, eröffnete Franz Stocker den Final der
Kategorie Altersklasse. Nach ihm ging Edi
Müller (Power Edi) ins Rennen. Sein Resultat
sollte am Ende zu Platz Drei reichen. Dann folg-
ten die nächsten drei Finalisten, unter ihnen
Herbert Binder, der als Pistolen Schütze etwas
mehr Erfolge feiern durfte. Dann war es Zeit für
Hans Zwahlen, sein Programm zu spielen, um
sich kurz an die Spitze zu setzten. Da war ja noch
der Zürcher Toni Wicki. Nach anfänglichem har-
zigen Start wusste er sich zu steigern und holte so
den ersten Titel des Tages. Als neuer Schwei-
zermeister durfte er sich feiern lassen.

In der Pause durften wir auch den Präsidenten
der Senioren Peter Blum sowie den Zentral-
präsidenten Michael Giger mit Gattin Binia
begrüssen. Nach kurzem Aufenthalt zogen sie
weiter Richtung Süden, in die Freien.

Pünktlich um 12.30 Uhr eröffnete Marcel
Stocker den Final der Herren und Damen. Es
folgte nach Anton und Heinz, welche etwas hin-
ter ihren Resultaten der Meisterschaft blieben.
Nun folgte Remo Amstein, welcher als erster sein
Resultat steigern konnte und so den Final neu
eröffnete. Doch die Antwort liess nicht lange auf
sich warten. Franz Scherrer puschte die neue
Höchstmarke auf 1678 Holz. Dies hatte noch
immer Bestand, als Bernard Schwägli seinen
Wettkampf begann und am Ende mit 1703 Holz
als Erster da stand. Nun lag es an Remo
D'Agostino, die Kohlen für den UV Zürich aus
dem Feuer zu holen. Am Ende waren es 1732
Holz, was gleichzeitig den Schweizermeister Titel
bedeutete.

Zu ihrem vierten Final die den Damen startete
als erste Marianne Müller. Ihr, Sophie und
Bernadette war das Glück an diesem Tage nicht
hold. Trotzdem freuten sie sich am Resultat von
Lydia Freiburghaus. Mit 1607 Holz erreichte sie
Platz Drei, knapp um zwei Holz hinter Fischbach
Ruth, welche sich wiederum von Silvia Steffen
um fünf Holz geschlagen wurde. Mit dem Erfolg
von Silvia gingen alle drei Titel nach Zürich.

Am Ende des Tages durften wir uns beim OK,
unter Leitung von Edi Müller und seiner
Mannschaft, dem Ressortleiter Hans Matzinger
sowie allen Keglern und Keglerinnen, den Fans
und Freunden unseres Sportes bedanken. Den
Dank reichen wir an Hans Stöckli weiter, welcher
jedem Sieger und Power Edi ein schönes, selber
gemaltes Bild überreichte.

Fortsetzung auf nächster Seite


